
Einfache Montage Ihres Zaunes

Nach dem Festlegen Ihres Zaunverlaufes können Sie mit 
dem Setzen der Zaunpfosten beginnen.

Der Pfostenabstand beträgt dabei ca. 2,50 m. An jedem 
Anfangs- und Endpfosten sowie in den Ecken muss dabei 
eine Zaunstrebe gesetzt werden.

Des Weiteren empfiehlt sich bei längeren geraden Strecken 
auch alle ca. 30 - 35 m die Zaunpfosten zu verstreben.

Die Fundamentlöcher sollten ca. 30 x 30 cm groß sein und
ca. 50 cm tief.

Die Zaunpfosten sollten ca. 5 - 10 cm höher als die 
Geflechthöhe aus dem Boden ragen.

Füllen Sie nun Beton in das 
Fundamentloch des 
Anfangspfostens,
stecken Sie den ersten 
Pfosten in den Beton, 
richten Sie den Pfosten mit 
einer Wasserwaage aus und
stampfen Sie dann den Beton 
gut fest.

Dieses wiederholen Sie mit 
dem Endpfosten.

2. Verstreben Sie den Anfangs- 
und Endpfosten mit jeweils 
einer Strebe in Richtung des 
Zaunverlaufs.

Es empfiehlt sich, zunächst 
das Fundamentloch am Ende 
der Strebe auszuheben und 
erst nach der Montage der 
Strebe am Zaunpfosten mit 
Beton aufzufüllen.

Verbinden Sie nun den 
Anfangs- und den Endpfosten 
mit einer Richtschnur.

So lassen sich die Zwischen-
pfosten ganz einfach flucht- 
und höhengerecht setzen.

Setzen Sie nun die 
Zwischenpfosten wie 
vorstehend beschrieben 
entlang der Richtschnur 
und betonieren diese ein.

Wenn Sie alle Pfosten und 
Streben gesetzt haben und der 
Beton abgebunden hat, 
können Sie mit der Montage 
des Geflechtes beginnen.
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Befestigen Sie die 3 Draht-
spanner an einem der beiden 
Endpfosten oben, mittig und 
unten mit Hilfe der Haken-
schraubenschellen. Um die 
Schellen in der Flucht der 
Drahtspanner der Mittelpfosten 
zu montieren, empfiehlt es 
sich an den beiden End-
pfosten diese zu entfernen.

Befestigen Sie den Spann-
draht an den Haken-
schraubenschellen am 
anderen Endpfosten und 
ziehen diesen bis zum Pfosten 
mit den Drahtspannern.

Den Spanndraht bitte 
ca. 10 cm länger als die 
Zaunlänge abschneiden.

Stecken Sie den Spanndraht in 
den Dorn des Drahtspanners 
und spannen diesen mit einem 
Schraubenschlüssel .

Rollen Sie den Maschendraht 
ab, stecken Sie einen Geflecht-
spannstab durch die ersten 
Maschen des Geflechtes und 
hängen den Spannstab in die 
Hakenschrauben ein.

Am anderen Ende des Zaunes 
bringen Sie ebenfalls einen 
Geflechtspannstab an und 
hängen diesen ein.

Zu guter Letzt verdrillen Sie 
das Maschendrahtgeflecht in 
regelmäßigen Abständen mit 
dem Spanndraht.

Fertig ist Ihr Zaun!

Es würde uns freuen, wenn 
Sie Ihre Erfahrungen mit dem 
Aufbau unseres Zaunes in 
unserem Forum auf 
www.hagafrei.de 
auch anderen Kunden 
mitteilen würden.
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